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Einbau von Lüftungsanlagen  
hier: aktueller Sachstand 
 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Nachdem die Bundesregierung im Sommer 2021 ein Förderprogramm für den Einbau von 
Lüftungsanlagen in Schulräumen, die über eine zu öffnende Fensterfront verfügen, 
beschlossen hatte, stimmte der Verbandsgemeinderat umgehend dafür, diese Fördermittel 
für unsere Grundschulen zu beantragen. Da sich in unserer Verbandsgemeinde 8 
Grundschulen in unserer Trägerschaft befinden, mit völlig unterschiedlichen 
Raumsituationen, Gebäuden, die zum Teil dem Denkmalschutz unterliegen, musste eine 
europaweite Ausschreibung erfolgen, um ein geeignetes Planungsbüro beauftragen zu 
können.  
 
Dieser formal vorgeschriebene Prozess nahm einige Monate in Anspruch! Nachdem der 
Auftrag an ein Planungsbüro erfolgte, musste dieses jeden einzelnen Raum in Augenschein 
nehmen, um zu eruieren, welche Anlagenform überhaupt Verwendung finden kann. Wir 
können keine „Baumarktanlagen“ in den Klassenräumen verwenden, da die Zertifizierung 
klar definiert ist. Es muss eine 6fache Luftumwälzung pro Stunden erfolgen, je nach 
Raumgröße (die Klassenräume haben unterschiedliche Größen) kommen diverse Modelle in 
Frage. 
 
Die Ausschreibung der Anlagen für die Grundschule in Guntersblum, Dolgesheim, 
Mommenheim, Hahnheim-Selzen und Dienheim konnte nun erfolgen, und die beauftragte 
Firma soll diese Arbeiten (die Liefermöglichkeit aufgrund der „Welt- und Marktlage“ 
vorausgesetzt) bis Ende März 2023 montieren. Dieser Zeitraum ist lange, aber der Tatsache 
geschuldet, dass lärmende Arbeiten nur am  Wochenende stattfinden können und ggf. in 
den noch anstehenden Ferien. 
 
Die Grundschule in Undenheim ist von der Maßnahme nicht betroffen, da das neue 
Schulgebäude bereits über eine entsprechende Lüftung verfügt. 
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Probleme in den Grundschulen Oppenheim und Nierstein bzgl. des Denkmalschutzes und der 
Raumsituation (hohe Decken, Facettenscheiben) haben eine längere Bearbeitung und 
Abstimmung mit der Denkmalschutzbehörde in Anspruch genommen und die Ausschreibung 
kann erst in den nächsten Wochen erfolgen. 
 
Mit einer Fördersumme von 2,45 Mio. Euro liegen wir bezüglich der Auftragsvergabe der 
Arbeiten deutlich über der bisherigen Kostenschätzung, begründet in der Marktlage und den 
globalen politischen Verwerfungen. 
 
Am 30.08. fand eine Besprechung mit den Schulleitungen unserer Grundschulen statt, 
inwieweit weitere Maßnahmen, z.B. der Einbau der sogenannten MPI Anlagen bis zur 
endgültigen Montage der neuen Lüftungen erfolgen sollten.  Das einstimmige Votum der 
Schulleitungen war: es wird bis zum Einbau der Anlagen gelüftet, ein Einbau der MPI Anlagen 
als Übergangslösung wird nicht in Erwägung gezogen. Ausnahme bildet hier die Grundschule 
Nierstein, die bereits über eine solche Anlage verfügt.  
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